
Printdur® HSA
Hochfester, nichtrostender, 

austenitischer Stahl für die 

Additive Fertigung  

ALLGEMEINE HINWEISE 

Der neuentwickelte Werkstoff Printdur® HSA 

zeichnet sich durch folgende Eigenschaften aus: 

 Gute Verarbeitbarkeit mittels LPBF.

 Printdur® HSA wird ohne das Legierungs-
element Nickel hergestellt. Damit
einhergehend sind die Sicherheits-
bestimmungen während der Verarbeitung
des Pulvers deutlich reduziert.

 Deutlich erhöhte Streckgrenze,
Zugfestigkeit und Härte im Vergleich zu 
typischen austenitischen Stählen (z. B. 
316L). 

 Eine hohe PREN (Pitting Resistance
Equivalent Number) Kennzahl von 36
(316L = 28) und damit einhergehend sehr
gute Korrosionsbeständigkeit.

 Hohe Neigung zu Kaltverfestigung.

 Sehr gute Beständigkeit gegen Kavitation.

 Eine nachgeschaltete Wärmebehandlung
zur Steigerung der Zähigkeit ist möglich.

 Der Eigenschaften des Printdur® HSA
bieten breite Anwendungsmöglichkeiten
im allgemeinen Maschinenbau, wie z.B.
bei Lebensmittel- und Chemieanlagen,
Pumpenbauteilen, Kraftwerksindustrie
oder der Automobilindustrie.

Unsere Produktion ist sowohl nach DIN EN ISO 

9001 (Qualitätsmanagementsysteme) als auch 

nach IATF 16949 (Qualitätsmanagement 

Automotive) zertifiziert. Somit gewährleisten wir 

Ihnen eine gleichbleibend hohe Qualität bei 

unseren Pulverwerkstoffen. 

PULVEREIGENSCHAFTEN 

Das Pulver wird mittels Gasverdüsung hergestellt. 

Dieses Herstellungsverfahren gewährleistet 

sphärische Pulverpartikel und damit verbundene 

gute Fließeigenschaften.  

Chemische Zusammensetzung1 [Gew.-%] 

C+N Mn Cr Mo Ni Fe 

1,0 21,0 18,0 2,0 < 0,1 Basis 
1 Patent angemeldet 

Pulvercharakterisierung2 

Schüttdichte Fließverhalten 

4,3 g/cm³ 16,8 s/50g 
2 Die Eigenschaften wurden in der Partikelgrößenverteilung 

10 - 53 µm ermittelt. 

ADDITIVE FERTIGUNG 

Der Printdur® HSA kann problemlos auf LPBF-

Anlagen verarbeitet werden. Die Prozess-

parameter ähneln dabei denen des Werkstoffs 

316L. Für weitere Informationen können Sie uns 

gerne kontaktieren.  

2 Process parameters for LPBF systems have been developed 

for our alloys and can be supplied on request. Depending on 

the system, it may be necessary to deviate from these recom-

mendations. We would be pleased to support you in the 

implementation. 
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MECHANISCHE EIGENSCHAFTEN3 

Die nachfolgend aufgeführten mechanischen 

Eigenschaften wurden mit einer Partikelgrößen-

verteilung von 10 - 53 µm erzielt. Als Anlage diente 

eine EOS M290 mit einer verwendeten Schicht-

stärke von 40 µm. 

R p0,2 915 MPa 

Rm 1120 MPa 

A5,65 30 % 

AV 50 J 

HRC 35 

3 Die mechanischen Kennwerte wurden in vertikaler 

Baurichtung ermittelt und stellen damit die unteren Grenzwerte 

der Eigenschaften aufgrund der Bauteilorientierung / Druck-

orientierung der Legierung dar. Eine andere – bspw. 

horizontale -  Orientierung der Proben/Bauteile führt in der 

Regel zu höheren mechanischen Kennwerten. 

GEFÜGE 

Im gedruckten Zustand weist der Printdur® HSA 

ein zu 99 % austenitisches Gefüge auf. Damit 

einhergehend ist der Werkstoff unmagnetisch     

(µr < 1,01). 

KORROSIONSEIGENSCHAFTEN 

Im gedruckten Zustand ist der Printdur® HSA 

sowohl nach SEP 1877 Verfahren II (Prüfung zur 

Beständigkeit gegen interkristalline Korrosion) als 

auch nach ASTM G48 Methode E (Prüfung zur 

Beständigkeit gegen Lochkorrosion) 

korrosionsbeständig.

Wir behalten uns ausdrücklich vor, die Inhalte unserer Datenblätter ohne gesonderte Ankündigung jederzeit zu verändern, zu löschen 

und/oder in sonstiger Weise zu bearbeiten. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 
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